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Der Segelflieger lässt sich von einem Motorflugzeug in die Höhe schleppen

Pro VKR« Sie Slftion „ißro SIero" ift baau berufen,
unferer nationalen ßuftfabrt ben notwenbigen
Smpuls 3U geben, auf baß audi in ber Schweis
bie ©ntwicflung bes glugwefens in allen Sifai»
ptinen weiter oorwärts f(breiten fann. Sie Sütion
„ißro 2tero" foil eine nationale Sülanifeftation
größten Stusmaßes fein. Saau bebarf es aber
ber Dpferbereitfcbaft aller Greife, unb wir wiffen
fcbon beute, baß unfere gegenwärtige ©eneration
gewillt ift, in gleich leibenfcbaftlicber SBeife ficb
für unfere politifcbe unb wirtfcbaftlicbe Unab»
bängigfeit einaufeßen. „fßro 2tero" will oor allen
Singen als neutrale Organifation unfere Sugenb
erfaffen unb begeiftern unb gewinnen für bie
boben Siele bes nationalen glügwefens. Sie
SBorbereitung unb bie 2Iusbilbung unferes glie=
gernacbwucbfes, bas beißt, bie Sßorfcbulung ber
fpäteren 3Jliiitär= unb- 3wilpiloten, ftebt als ein
bringenbes nationales 3Berî im SBorbergrunb
ber SSeftrebungen, aber fie möchte anöererfeits
auch bie nationale glugaeuginbuftrie unb bie
fcßweiaerifcben ßuftöerfebrs=@efettfcbaften unter»
ftüßen unb förbern unb bamit bas SInfeben ber
Schwerer ßuftfabrt im Sluslanb unb ben eige=
nen Srembenoertebr beben. Um biefe Siele au
erreichen bebarf es ber wirîfamen moratifcben
unb namentlich auch finanaiellen Unterftüßung
bes ganaen SSolfes. 3eber trage fein, wenn auch
noch i'o befcheibenes ©cherflein bei unb förbere
bamit ein nationales Sßerf. 6.

Voller Spannung verfolgen die Kameraden den Flug
des Seglers
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Der Le^eltlieIer lässt sick von einem lVlotorkluA?eux in âie Ilöke sckleppen

>ì ììtt Die Aktion „Pro Aero" ist dazu berufen,
unserer nationalen Luftfahrt den notwendigen
Impuls zu geben, auf daß auch in der Schweiz
die Entwicklung des Flugwesens in allen Diszi-
plmen weiter vorwärts schreiten kann. Die Aktion
„Pro Aero" soll eine nationale Manifestation
größten Ausmaßes sein. Dazu bedarf es aber
der Opferbereitschaft aller Kreise, und wir wissen
schon heute, daß unsere gegenwärtige Generation
gewillt ist, in gleich leidenschaftlicher Weise sich

für unsere politische und wirtschaftliche Unab-
hängigkeit einzusetzen. „Pro Aero" will vor allen
Dingen als neutrale Organisation unsere Jugend
erfassen und begeistern und gewinnen für die
hohen Ziele des nationalen Flügwesens. Die
Vorbereitung und die Ausbildung unseres Flie-
gernachwuchses, das heißt, die Vorschulung der
späteren Militär- und Zivilpiloten, steht als ein
dringendes nationales Werk im Vordergrund
der Bestrebungen, aber sie möchte andererseits
auch die nationale Flugzeugindustrie und die
schweizerischen Lustverkehrs-Gesellschaften unter-
stützen und fördern und damit das Ansehen der
Schweizer Luftfahrt im Ausland und den eige-
nen Fremdenverkehr heben. Um diese Ziele zu
erreichen bedarf es der wirksamen moralischen
und namentlich auch finanziellen Unterstützung
des ganzen Volkes. Jeder trage sein, wenn auch
noch so bescheidenes Scherflein bei und fördere
damit ein nationales Werk. S.
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Grorrer FeAr<«rz ira ITtfüL.
Blick auf den völlig überschütteten Talkessel ob Chippis.

Photopress.

Fz'rcAe «»erde» «o» 5ä»me« z»erA»«/t/ In New Jersey (U.S.A.)
herrscht dieses Jahr ein solcher Ueberfluss an Flundern, dass die
Schuljugend die Fische als willkommenen Nebenverdienst auf den
Landstrassen an Automobilisten verkauft. Zu diesem Zweck werden
die Flundern an Bäumen aufgehängt, um die Aufmerksamkeit der
Passanten zu erregen. — Ein Schuljunge von Belmat (N.J.) ver-
kauft an der Landstrasse Flundern zu 5 Cents das Stück, und
wickelt sie in Zeitungspapier.

Z)iV m iter».
In Bern fand über das Wochenende eine Internat. Hunde-
ausstellung statt, die einen noch nie gesehenen Nennungs-
erfolg aufwies. Neben der Tierprämierung fanden auch
verschiedene interessante Demonstrationen statt.

Wir zeigen: Drei Prachtsexemplare aus der Kategorie:
Drahthaar-Foxterriers, mehrfache internationale Preisgewin-
ner. Photopress.

Op/er der eHg/zrc/ze« Gr»Ae»M«g/üc£r.
79 Bergarbeiter wurden in der Explosion der Markham-
Grube getötet, zahlreiche andere sind schwer verletzt. Un-
ser Bild zeigt Bergleute, die in der Grube verwundet wur-
den, im Royal Chesterfield-Hospital in Duckmanton, Der-,
byshire, mit Frauen und Kindern.

Rück sul den völlig übersckütteten 17slkesssl ok Lkippis.
Lkotopress.

?/rc/^e «>er^e?i vo« Là'«»îs» veràll/t/ In Kiew lersev (Ii.â.^.â)
kerrsckt dieses Iskr ein solcker Lekerkluss sn Llundern, dsss die
ZckuIzuZend die LiscKe sis wiiikonunenon klekenverdienst suI den
Lsndstrsssen sn àtoinokilisten verksult. Lu diesem iîweck werden
die Llundern sn Lsuinen sulAeksn^t, um die àkmerkssmkeit der
Lssssnten ?.u erregen. — Lin äckuIzunZe von Leimst (kl. I.) ver-
ksukt sn der Lsndstrssse Liundern ?.u z Lents dss 8tück, und
wickelt sie in ^eitunAspspisr.

In Lern Isnd über dss v/ockcnende eine Internst. Hunde-
sussteliunK ststt, die «inen nock nie Aesekenen Klennun^s-
erkolß sukwies. kieken der 1'ierprsmierun^ ksnden suck
versckiedsne interesssnte Oemonstrstionen ststt.

Wir zieiAen- Drei Lrscktsexeinpisre sus der ListeZorie!
Orsktkssr-I'oxterriers, rnekàcks internstionsle LreisAswin-
ner. Lkotopress.

O/>/er -/sr ««LÜrc^e»

79 LerAsrkeiter wurden in der Lxpiosion der klsrkksm-
(Zruke Zetötet, zsklreicke sndere sind sckwer verletst. (In-
ser Lild neiZt Ler^Ieute, die in der (Zruke verwundet wur-
den, iin Ro^sl Lkeàrkield-Haspitsl in Vuckmsnton, Der-
kvskire, mit Lrsuen und kiindern.
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